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1. Mannschaft: Achterbahnfahrt endet mit Paukenschlag 
Nachdem uns Marc „DJ“ Schulze zum Saisonende verlassen hatte, war schon vor 
Saisonbeginn klar, dass es nur um den Klassenerhalt gehen würde. Die gesamte Hinrunde 
entwickelte sich zu einem stetigen Auf und Ab und sollte mit einer faustdicken Überraschung 
enden. Die Saison begann für Tobi, Lars, Micha, Mafi, Timo und Hendrik mit einem 
überzeugenden 9:4 Erfolg gegen Bezirksligaabsteiger Rebbelroth. Auf den Auftaktsieg 
folgten gegen Dünnwald bzw. Dellbrück zwei vermeidbare Niederlagen, die jedoch auch 
darauf zurückzuführen waren, dass wir jeweils nicht in vollständiger Besetzung antraten.  
Nach einer fast vierwöchigen Pause konnten wir durch einen klaren 9:3 Erfolg in Biesfeld 
unseren zweiten Saisonsieg einfahren. Anfang Oktober stiegen wir auch im Bezirkspokal ein 
und schlugen, nach einem Freilos in Runde eins, RW Zollstock in der zweiten Runde mit 4:1.  

Ernüchterung trat nur einen Tage später beim Nachholspiel in Heiligenhaus auf. Gegen einen 
unmittelbaren Konkurrenten unterlagen wir nach viel Einsatz knapp 6:9, wobei wir gleich auf 
zwei Spieler aus der Zweiten (Frank & Mattes) zurückgreifen mussten. Auf die bittere 
Niederlage folgte dann ein umso schönerer und dramatischerer Sieg. 9:7 hieß es nach rund 
vier Stunden Spielzeit gegen Dümmlinghausen. Dabei konnten Micha und Mafi ihre 
Doppelstärke im Abschlussdoppel erneut zeigen und den nötigen Punkt zum Spielgewinn 
holen.  
Nach dem Ende der Herbstferien gelang uns ein deutlicher, wenn auch zwischenzeitlich 
umkämpfter Sieg beim Tabellenschlusslicht Aggertal. Eine Woche später zeigte die 
Formkurve dann deutlich nach unten. Beim 3:9 in Refrath konnten ausschließlich 
Einzelerfolge verbucht werden. Mit Frank, Ben, Josef und Mattes standen gleich vier Spieler 
aus der Zweiten an der Platte, vor allem Altmeister Josef wusste mit einem abgeklärten Sieg 
gegen das Refrather Nachwuchstalent Oudriss zu überzeugen. Wie es sich durch die gesamte 
Hinrunde zog, gab es danach wieder einen Erfolg. Im Achtelfinale des Bezirkspokals 
schlugen Tobi, Micha und Mafi Rebbelroth mit 4:2 und qualifizierten sich damit für die 
Endrunde am 13.01.2019 in eigener Halle. Mitte November konnten wir dann Wipperfürth im 

v.l.: Timo, Hendrik, Lars, Tobias, Michael, Matthias 
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Ligabetrieb mit 9:0 besiegen. Zu diesem Zeitpunkt zeichnete sich ab, dass wir mit Alexander 
Zellmann, Kai Zierold und Aaron Pinner gleich drei Verstärkungen auf Verbandsliganiveau 
zur Rückrunde bekommen würden. Mit dem Wissen um diese sensationelle Veränderung der 
Mannschaftsaufstellung, wechselte das Saisonziel plötzlich von Klassenerhalt zu Aufstieg in 
die Bezirksliga. Somit bekamen die letzten beiden Hinrundenspiele gegen Bärbroich 
respektive Bensberg eine noch größere Bedeutung.  

Das Spiel in Bärbroich nahm den Verlauf der letzten Jahre, dramatisch und ausgeglichen bis 
zur letzten Sekunde. Nach viereinhalb Stunden Spielzeit trennten sich beide Teams 8:8. Da 
vor allem Mafi einen schwarzen Tag erwischte, kam Ernüchterung auf. Ein Sieg wäre mehr 
als machbar gewesen. Zum Abschluss der Hinrunde folgte dann eine 4:9 Niederlage gegen 
Aufstiegskandidat Bensberg und ein achter Platz in der Tabelle. Mit 11:11 Punkten zeigten 
wir eine ausgeglichene und grundlegend zufriedenstellende Leistung. Durch die überaus 
starken Neuzugänge richtet sich der tabellarische Blick jedoch eher nach oben. Mafi, Timo 
und Hendrik werden der zweiten Mannschaft unter die Arme greifen. Es bleibt abzuwarten, 
ob wir die recht große Lücke auf die vorderen Plätze schließen können. Ein besonderer Dank 
an dieser Stelle an alle Ersatzspieler, die uns unterstützten (Frank, Ben, Bernd, Josef, Mattes, 
Christian). Eine interessante Rückrunde steht uns bevor. (Matthias Fischer) 
 
2. Mannschaft: Parallelen zur letzten Saison  
Wieder sind wir in der Hinrunde weniger erfolgreich, als wir es uns wünschen und dennoch 
sind wir ganz sicher, unser Saisonziel Klassenerhalt zu erreichen. Dazu später mehr. 
In neuer Formation mit Jürgen und Ben starten wir guten Mutes in die Saison, um bald erneut 
festzustellen, dass auch die anderen Teams gute Leistungen liefern. Überzeugende Siege 
gelingen uns nur gegen die ersatzgeschwächten Teams aus Steinenbrück und Ostheim 2. Alle 
anderen Begegnungen verlieren wir nahezu sang- und klanglos zwischen 1:9 und 4:9. Nur 
Matthias und Frank weisen eine positive Einzelbilanz auf. Auch im Doppel ist unsere 
Siegquote mit knapp unter 40% ähnlich mau. In unserer 9er-Staffel dürfen wir uns als 
Vorletzter dennoch sicher auf Kurs Klassenerhalt sehen, da nur 1 Team absteigen wird. 

 
v.l.: Aaron, Kai, Alexander 
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Für die Rückrunde freuen wir uns wieder auf die aus der Vorsaison starke Unterstützung 
durch Hendrik. Zudem verstärken Matthias F. und Timo unser Team. In der neuen Besetzung 
werden wir dann wohl fast allen Teams „das Fürchten lehren“ können und noch etliche 
Pluspunkte für die Tabelle einfahren. (Frank Mittweg) 
 
3. Mannschaft: Da geht noch was  
Durch die Neuzugänge der letzten Saison sind einige Spieler in die dritte Mannschaft 
gerutscht, die auch schon in höheren Klassen gute Leistung gebracht haben. Es war daher 
Ziel, möglichst einen Aufstiegs- oder zumindest Relegationsplatz zu erreichen. Das 
Auftaktspiel wurde mit 8:2 gegen die Vierte gewonnen, der Start gelang also schon mal 
halbwegs. Der erste Rückschlag kam dann aber direkt im zweiten Spiel, als wir nicht mit der 
stärksten Truppe antreten konnten und prompt 6:8 verloren, obwohl unser Gegner aus 
Immekeppel auch nicht völlig überzeugen konnte. 
Im nächsten Spiel gelang gegen Heiligenhaus V ein Pflichtsieg mit 8:2. Aber mit Bärbroich V 
wartete bereits die nächste Bewährungsprobe, die wir ohne Sinisa, Christian und Robbie 
leider nicht bestehen konnten (4:8). 
Gegen Schildgen konnten wir uns dann zwar mit Sinisa verstärken, kamen aber über ein 7:7 
nicht hinaus. Mit weiterer Verstärkung durch Robbie gelang danach gegen Immekeppel II ein 
weiterer hoher Sieg gegen eine Mannschaft aus der unteren Tabellenhälfte. Dass wir 
anschließend gegen Refrath V verloren haben, war zu erwarten. Da aber unser Ersatzspieler 
Maximin ein Einzel gewinnen konnte und wir insgesamt "nur" 3:8 unterlagen, lässt sich 
erkennen, dass wir gegen das Aufgebot des Tabellenführers mit Top-Besetzung in Top-Form 
vielleicht doch etwas mehr hätten ausrichten können. 
Das Restprogramm gestaltete sich dann recht einfach und gegen Ensen-Westhoven III, 
Bensberg V und unseren Tabellennachbarn Marialinden II konnten wir jeweils 8:0 gewinnen. 
Das macht doch Mut für die Rückrunde. Wir stehen zwar nur auf dem fünften Tabellenplatz, 
haben aber mit vier Punkten Rückstand auf Platz 2 und 3 noch den Kontakt. 

 
v.l.: Ben, Hassan, Matthias, Frank, Josef, Jürgen 
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Was ebenfalls Mut macht, ist die Tatsache, dass wir uns für die Rückrunde - zunächst auf dem 
Papier - mit Benjamin, Jürgen und Josef weiter verstärken konnten. Zudem ist Christian 
wieder genesen. Wieviel Ersatzstellungen für die oberen Mannschaften nötig werden, wird 
sich zeigen, aber neben den genannten sind ja auch noch andere potentielle Leistungsträger in 
der Mannschaft, so dass das Saisonziel wieder heißen kann: Aufstieg! 
Platz 3 ist realistisch und berechtigt für die Anwartschaftsplätze 5-7. Mit dem zweiten 
Tabellenplatz wäre sogar der sichere Aufstieg im Falle des Sieges in der Entscheidungsrunde 
möglich. Meine große Hoffnung ist, dass mit einem Aufstieg und einer Sechsermannschaft in 
der 2. KK für den Verein keine Lücke mehr zwischen 1. KK und 3. KK klafft und dass so 
weitere Spieler (Zwei Plätze kommen ja hinzu.) integriert werden können, die vielleicht in der 
Zweiten keinen Stammplatz mehr haben, denen in der 3. KK aber die Herausforderung fehlt. 
Und wer weiß? Vielleicht geht es ja auch noch weiter nach oben. (Bernd Han-Meyer) 
 
4. Mannschaft mit durchwachsener Hinrunde 
Die vierte Mannschaft blickt zum Jahreswechsel mit gemischten Gefühlen auf die Hinserie 
zurück. 
Hinter den oberen fünf Mannschaften, zu denen auch die dritte Mannschaft des TTV 59 
gehört, wollten wir auf Platz 6 landen. Letztlich fehlte dazu nicht viel, lediglich das 
Spielverhältnis gab den Ausschlag für die Konkurrenz, wobei Ensen-Westhoven noch an 
einer Strafwertung für sie partizipieren konnte. So steht aktuell Platz 8, der in der Rückserie 
gerne noch etwas verbessert werden darf. Mit den Neuzugängen für die erste Mannschaft 
rücken auch für uns neue Spieler in die Mannschaft, sodass das Vorhaben nicht unrealistisch 
scheint. 
Stellten die Doppel nach wie vor oftmals unsere Achillesferse dar, gab es zumindest im 
Einzel einige Erfolge. Christos Papadomanolakis zeigte nach seiner Rückkehr vom TTC 
Bensberg sofort auf, dass er eine Verstärkung ist; auch Andreas Dembowy half wie gewohnt 

 
v.l.: Bernd, Ralf, Armin, Zoltan 
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stark oben aus. Für Michael Zellmann und Waldemar Fuchs erwies sich das obere Paarkreuz 
oftmals als zu stark besetzt, nichtsdestotrotz gaben beide nie auf und konnten einige Erfolge 
feiern. Dominik Klaas spielte in der Hinserie krankheitsbedingt selten, Theo Otten startete 
schwächer, steigerte sich aber zum Saisonende und fuhr dort einige wichtige Siege ein; 
Maximin van Berk konnte leider nicht so stetig punkten wie erhofft. Wir bedanken uns zudem 
bei Michael Horatz und Marlon Heusner, die uns ausgeholfen haben, wenn Not am (eigentlich 
reichlich vorhandenen) Mann war. 
Mal sehen was in der Rückserie möglich ist; der ersten und der dritten Mannschaft wünschen 
wir bei ihrem Vorhaben Aufstieg viel Erfolg. (Maximin van Berk) 
 
Jugend 
Nachdem wir zur Hinrunde erstmals seit vielen Jahren nur eine Schülermannschaft gemeldet 
hatten, war zumindest nicht  von großen  Personalsorgen an den Spieltagwochenenden 
auszugehen. Und so kam es auch, dass unsererseits nicht ein Spiel verlegt werden musste und 
wir fast immer in Bestbesetzung antreten konnten. Nichtsdestotrotz reichte es am Ende nur zu 
einem enttäuschenden 8. Platz. bedenkt man das Zurückziehen zweier Mannschaften in der 
Liga, bedeutet dies sogar, dass man den letzten Platz mit nur einem Sieg aus 7 Spielen 
belegen konnte. 
Tim kam gegen Ende der Saison immer besser in Fahrt und konnte letztendlich noch eine 
ausgeglichene Bilanz erzielen. Erfreulich auch der starke Schlussspurt von Julian, der seine 4 
letzten Spiele allesamt  noch gewinnen konnte, nachdem er zuvor  0:8 stand. Zur Rückrunde 
treten unsere Jungs in der 1. Kreisklasse der Jugend an. Dabei können Sie diesmal sogar von 
Marlon Heusner, Dominik Klaas oder auch Alexander Zellmann unterstützt werden. Ein 
diesmal besserer Platz am Saisonende sollte daher locker drin sein. 

 
v.l.: Waldemar,Theo,  Maximin, Michael 
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(Timo Rappenhöner) 
 
Hobbyliga  
Obwohl wir uns viel vorgenommen hatten, verlief unsere Hinrunde eher enttäuschend. Nach 
zwei guten Auftaktsiegen gegen Bärbroich (7:5) und Schildgen (8:4) konnten wir die Serie 
zuhause gegen Voiswinkel 2 nicht fortsetzen und verloren knapp 5:7. Im nächsten Spiel bei 
Voiswinkel 1 waren wir dann mit 3:9 chancenlos. Auch im letzten Spiel der Hinrunde in 
Frielingsdorf konnten wir mit der 5:7 Niederlage das Ruder nicht herumreißen. 
So überwintern wir auf Platz 4 und werden uns steigern müssen, um am Ende einen sicheren 
Mittelfeldplatz erreichen zu können. (Tino Pestel) 

 

 
v. l:. Dominik, Fabian, Luka und Philipp, es fehlen Tim und Julian 
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Karl-Siegl-Rangliste 
52 Mitglieder waren bei der Rangliste aktiv. Das ist etwa der halbe Verein und zeigt, welch 
großer Beliebtheit sich die Rangliste auch nach über 20 Jahren noch erfreuen kann. Natürlich 
waren nicht alle 52 an jedem Abend in der Halle - "zum Glück", muss man fast sagen, denn 
dann hätte der TTV doch etwas wenig Platz und Tische gehabt. Aber mit durchschnittlich fast 
26 Teilnehmern pro Abend (in der Spitze 32) können wir sehr zufrieden sein. Gelegendliche 
Gäste kommen noch dazu. 
In diesem Jahr mussten wir zudem des Öfteren auf die neue Regelung der Ausgleichspunkte 
zurückgreifen. Eifrige Mannschaftsspieler hatten so die Chance, unglückliche Ansetzungen 
von Spielen, die sich dann auch nicht mehr verlegen ließen, mit einer erfolgreichen 
Jahreswertung in der Rangliste zu verbinden. Matthias F. und Michael K. profitierten im 
Laufe des Jahren dreimal von dieser Möglichkeit, so dass sie am Ende doch noch in den 
vorderen Rängen landeten, ebenso Tobias. 
Gesamtsieger wurde in diesem Jahr - mit großer Beharrlichkeit - Lars M. Weitere Gewinner 
waren unsere Rekordteilnehmer Klaus L., Michael H. und Bernd H., die keinen Ranglisten-
Abend verpasst haben, aber natürlich alle Aktiven, die mit Spaß und in geselliger Runde ihren 
Sport ausüben konnten. 
Für das nächste Jahr 2019 wünsche ich dem TTV eine ebenso tolle Beteiligung wie im 
abgelaufenen, möglichst wenige Pflichtspiele an Ranglisten-Freitagen und für die zweite 
Jahreshälfte eine geeignete Ausweichhalle. Die Turnhalle Feldstraße soll ja nun wohl endlich 
saniert werden. Welches Ausweichquartier uns von der Stadt zugedacht werden wird, war mir 
bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt. 
Allen Mitgliedern alles Gute für 2019, vor allem Gesundheit und viel Spaß beim Tischtennis. 
(Bernd Meyer) 
 
Fahrradausflug 
Eigentlich war für Sonntag, den 8.7. vom Kulturwart eine kulinarische Tour in Köln als 
Vereinsausflug geplant. Da an diesem Tag aber auch der Christopher-Street-Tag in Köln 
gefeiert wurde, musste dieser Ausflug abgesagt werden.  
Kurzerhand wurde von Josef Remmel eine Radtour ins Bergische Land ausgearbeitet, die 
stattdessen an diesem Tag angeboten wurde. Man konnte sich entweder für die Langstrecke 
(ca. 60 km) oder für die Kurzstrecke (ca. 20 km) entscheiden. Wer ganz auf das Radfahren 
verzichten wollte, konnte auch mit dem PKW zum allgemeinen Zielpunkt „Forsbacher 
Mühle“ kommen. 
Guten Mutes traf sich die Gruppe der „Langtourer“ mit E-Bikes um 10 Uhr bei bestem 
Radwetter am Finanzamt. Josef führte die Gruppe zunächst über den alten Bahndamm nach 
Bensberg, weiter in den Königsforst, die Wahner Heide und dann über Rösrath nach 
Forsbach. 
Ein erster Zwischenstopp wurde auf der höchsten Erhebung Kölns – dem Monte TrooDeLöh 
mit 118 m – gemacht (der Name setzt sich übrigens aus den Anfangssilben der Ideengeber 
zusammen). Josef las uns aus der  Eröffnungsrede aus dem Jahre 1999 vor, dem Jahr der 
„Erstbesteigung“. Leider war das Gipfelbuch entwendet worden, so dass die Tourteilnehmer 
sich nicht eintragen konnten.  
Nach knapp 2 Stunden Fahrt gab es eine erste echte Pause in dem alten Ausflugslokal 
„Bambi“ in Rösrath. Josef spendierte jedem Radler ein Kalt- (oder nach Wahl auch) 
Heissgetränk, was dankend angenommen wurde. Gut gestärkt ging es anschließend auf die 
nächste Etappe in Richtung „Forsbacher Mühle“. Dort trafen dann alle 3 Gruppen zusammen: 
die Autofahrer waren schon früher eingetroffen und hatten den Radfahrern Plätze 
freigehalten. Die Kurztourer waren auf direktem Wege über den alten Bahndamm unter 
Führung von Andreas Dembowy kurz vor der Hauptgruppe eingetroffen. Es folgte eine 
ausgedehnte Mittagpause mit reichlich Essen und Trinken. 
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Gut gestärkt hieß es dann für die 3 Gruppen, den Heimweg anzutreten. Es war ein toller 
sonniger Tag, eine schöne Fahrradstrecke und eine nette Truppe.  
Nochmals Dank an Josef, der sich bei der Vorbereitung sehr viel Mühe gegeben hat. 
(Michael Horatz)   
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Familientag / Vereinsmeisterschaften 
Parallel zur leckeren Cafetería suchen wir in spannenden Spielen die strahlenden Sieger: 
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Historisches 
 

 
 
Ja, so alt ist unsere Vereinszeitung ECHO schon. Die erste Ausgabe erschien wohl am 
8.1.1965, ca 6 Jahre Jahre nach Gründung des TTV59, der in diesem Jahr also 60jähriges 
Jubiläum feiert.  
Damals wie heute ähneln sich die sportlichen Themen, die im ECHO angesprochen werden. 
In jener Ausgabe wurde vom Sportwart Hilmar Kopper ebenso die Vorbereitung vor 
Meisterschaftspielen (u.a. frühzeitige Anwesenheit, gemeinsames Auf- und Abbauen, 
Einteilung der Tische) angesprochen, wie auch die sportlichen Erfolge vom heute noch 
aktiven Hans Robert ( Robby) Reuter gelobt. Eine Rangliste gab es auch damals schon. 
 

 
(Josef Remmel) 
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Anordnung der Tische und Banden bei Meisterschaftsspielen 
Wir freuen uns über die tolle Atmosphäre bei aktuell bis zu 4 parallel laufenden Heimspielen. 
Die Mindest-Größe einer Spielbox beträgt 5 x 10 Meter, also 10 x 10 m je Spiel. Unsere 
Banden sind 2,33 m lang. Mit 5 x 5 Banden Länge x Breite sollte also jedes Team 
auskommen, dann reichen unsere Banden für alle Teams. (Frank Mittweg) 
 
Neuer Webauftritt in Kürze 
Unsere Internetseite auf www.ttv59.de ist technisch leider total veraltet und muss bis Ende 
Februar auf einem aktuellen Standard neu aufgebaut werden. Also bitte nicht wundern, wenn 
die Internetseite dann irgendwann und plötzlich ungewohnt aussieht. (Frank Mittweg) 
 
Weihnachtsfeier 
Unsere Weihnachtsfeier knüpfte wieder an lieb gewonnene Traditionen an. Quasi als 
Nachtisch zu den sehr leckeren Speisen am kalt-warmen Buffet im Gronauer Wirtshaus 
erfreut uns DJ Marc mit eigenen und bekannten Liedern, sich selbst begleitend mit Gitarre, 
Mundharmonika und Fußrasseln. Seine ehemaligen Mitspieler der 1. Mannschaft unterstützen 
ihn dabei stimmungsvoll mit gezückten Feuerzeugen und Handyleuchten.  
Im weiteren Verlauf reihen sich kurze Ehrungen, u.a. die 40-jährige Mitgliedschaft von 
Markus Dürscheid im TTV59, die Tombola und das Bingo-Spiel aneinander. Gerne freuen 
sich die Mitglieder des Vorstands auf Eure Vorschläge, wen wir in 2019 als externen Gast zu 
unserer Unterhaltung einladen sollten. Bitte nicht lange warten, einfach spontan Eure Ideen 
aussprechen. Vielen Dank. (Frank Mittweg). 
 
Zum guten Schluss 
Vielen Dank an alle Mitwirkenden dieser Ausgabe des ECHO. Bitte beteiligt Euch gerne mit 
unaufgefordert zugesendeten Leserbriefen und Fotos. Auf eine erfolgreiche Rückrunde in 
unserem Jubiläumsjahr „60 Jahre TTV59“, viele gute Trainingseinheiten und gemeinsame 
gesellige Zeit (z.B. beim Grillfest am Samstag 15. Juni). Kommt gerne auch zur 
Jahreshauptversammlung am Montag, 21. Januar 19:30 Uhr, um mehr vom Vorstand 
unmittelbar zu hören und sich ggfs. auch selber mehr außerhalb der Sporthalle für unseren 
TTV59 zu engagieren. (Frank Mittweg) 
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In heimeliger Atmosphäre unterhalten sich die rund 60 Besucher unserer Feier prächtig 
miteinander und viele lassen den Abend erst weit nach Mitternacht ausklngen. Unsere 
Famlienangehörigen warten gewiss Jahr für Jahr auf dieses traditionsreiche Event, um auch 
die Partner hinter unseren Mitspielern / innen ein wenig besser kennen zu lernen.  
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Ergebnisse Vereinsmeisterschaften 2018:                         
 
Jugend Einzel 
1. Dominik Klaas 
2. Marlon Heusner 
3. Tim Breuer 
 
Jugend Doppel 
1. Luka Weiss / Philipp Huppartz 
2. Fabian  Kirscht / Marlon Heusner 
 
Hobby A - Einzel 
1. René Borsutzky 
2. Frank Borsutzky 
3. Tino Pestel 
 
Hobby B - Einzel 
1.  Günther Thorwesten 
2. Guido Weil 
3. Jochen Krull 
 
A-Klasse - Einzel 
1. Alexander Zellmann 
2. Michael Kesting 
3. Lars Meißner 
 
B-Klasse - Einzel 
1. Michael Zellmann 
2. Dominik Klaas 
3. Maximin van Berk 
 
Miniplatte 
1. Alexander Zellmann 
2. Michael Kesting 
3. Matthias Fischer 
 
Doppel 
1. Michael Kesting / Matthias Fischer 
2. Lars Meißner / Hendrik Brochhagen 
3. Frank Mittweg / Marc Schulze 
 
 
 
  

TTR-Punkte (Stand 10.12.2018): 
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Tabellen Ranglisten, Abschlusstabellen 2018: 
 
Karl-Siegl-Rangliste      Hobby-Rangliste  
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Tabellen nach Abschluss der Hinrunde Saison 2018/2019: Herren 
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Tabellen nach Abschluss der Hinrunde Saison 2018/2019: Schüler / Hobby 
 

 
 
Hobbyliga Gruppe 1 
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Bilanzen der Hinrunde 2018/2019: 1. Herren (Bezirksklasse),  2. Herren (1. Kreisklasse) 
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Bilanzen der Hinrunde 2018/2019: 3. und 4. Herren (3. Kreisklasse) 
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Bilanzen der Hinrunde 2018/2019:  Schüler A (1. Kreisklasse) 
 

 
   
 


